
Bauernkriegsdenkmäler in der Lederwiese
Peuerbach - Stadt der Sterne (Grieskirchen)

Netter Spaziergang an einem kleinen Bacherl am Peuerbacher Astroweg Am besten reist man mit der Lilo an oder parkt auf
dem Parkplatz in der Bahnhofstraße gegenüber dem Friedhof in Peuerbach. Von dort geht man stadteinwärts, biegt dann
nach rechts in die Stefan-Fadinger-Straße (bezeichnend, war dieser doch an den Bauernaufständen, die bei diesem
Spaziergang untersucht werden, maßgeblich beteiligt) ein. Dort wendent man sich wiederum rechts in den Lederweg. Hier
führt ein asphaltierter Geheg (mit Kinderwägen usw. gut befahrbar) am Ledererbach mit seiner Birkenallee entlang. Die
Gemeinde Bruck-Waasen lädt mit unzähligen Bänken zum Verweilen ein. Auf Schautafeln finden Sie interessante
Informationen zu den Planeten und Sternzeichen. An einem Plantetarium kann man die verschiedenen Geschwindigkeiten
der Planeten ërkurbeln“. Mittels einer überdimensionalen Sternenkarte kann man die Sterne am Nachthimmel erforshcen.
Kinder können am renaturierten Bachufer spielen. Nach etwa 20 Minuten gemütlichen Spazierens folgt man dem
Hinweisschild links hinauf. Hier ist der kurze Weg nur mehr geschottert, Kinderwägen müsste man unten stehen lassen. Am
Waldrand findet sich links das erste Bauernkriegsdenkmal: Eine Steinpyramide, von einem Morgenstern bekrönt. Von hier
hat man eine schöne Aussicht auf die Ledererwiese, Ort der ersten erfolgreichen Schlacht der Bauern am 21. Mai 1626.
Wenig weiter links oben findet sich das zweite Bauernkriegsdenkmal: es erinnert an die beiden Bauernanführer Christoph
Zeller und Stefan Fadinger. Hier erklärt eine Schautafel die damaligen Vorgänge. Ein Platz mit Bank regt zu einer Rast an.
Wieder unten angelangt kann man den Weg weiter erkunden: es finden sich noch ein Balancier-Krokodil und eine
Rutsch-Ente für die Jüngsten. Er Weg mündet wiederum in die Bahnhofstraße, der man nach rechts folgt, um wieder zum
Ausgangspunkt zu gelangen.

Öffnungszeiten: Im Winter sind die Bänke nicht montiert, Wege werden nicht geräumt.

Preisinformationen: Natürlich können die Bauernkriegsdenkmäler kostenlos besucht werden.
Kinderfreundlich:

Kinder jedes Alters

Daten & Fakten:
Dauer: Bei gemütlichem Spazieren etwa 1 - 1,5 Stunden.

Im Schlossmuseum und im Rathaus kann eine bebilderte Wegbeschreibung mit dem Titel Ëreignisreiche Spurensuche in
Peuerbachäbgeholt oder beim Tourismusverband Peuerbach (Rathausplatz 1, 4277 Peuerbach, Tel.: 0650-6 77 66 44)
gratis angefordert werden.



schlossi’s Einkehrtipp:
Am nächsten liegt der Ürtlhofïn der Urtlgasse 5. Die Stephan-Fadinger-Straße weiter gehen bzw. fahren (nicht mehr in den
Ledererweg einbiegen), nach links in die Christoph-Zeller-Straße biegen. Nach wenigen Metern links. Ruhetag Montag und
Dienstag.

Gut ist auch SSAM´S Pils Pub am Kirchenplatz 8: dort kann man auch essen. Ruhetag ist am Mittwoch.

Das beste Eis gibt es in der Café-Konditorei Freilinger, Kirchenplatz 3. Montag Ruhetag.

Kontaktadressen:

Anbieter:

Tourismusverband Peuerbach
Rathausplatz 1, 4722 Peuerbach
Tel.: +43 (650) 6 77 66 44
e-Mail: tourismusverband@peuerbach.ooe.gv.at
Web:http://www.peuerbach.at

Diesen oder ähnliche Tipps findest du unter www.ausflugstipps.at


